
ÜBER DEN INHALT: 

 

Der erste Band der Bibliothek sozialwissenschaftlicher Emigranten bringt eine Aus-

wahl der Aufsätze von Marie Jahoda, die sie 

zwischen 1938 und 1990 geschrieben hat und die 

im deutschen Sprachraum weitgehend unbe-

kannt sind. Diese Erstveröffentlichungen behan-

deln u.a. die Sozialpsychologie der politischen 

Konformität, die Folgen des McCarthyismus auf 

Hochschullehrer, Beamte und Künstler, den 

Antisemitismus und die Frage, wie dieser er-

forscht werden kann. Methodologische und 

metatheoretische Abhandlungen, Auseinander-

setzungen mit der Psychoanalyse und drei auto-

biographische Texte vervollständigen die Aus-

wahl. In letzteren werden die Erfahrungen mit 

der erzwungenen Exilierung und dem Kultur-

wechsel reflektiert. 


